
EDITORIAL 

Liebe Kollegin , lieber Kollege! 

Im Sommer hat die Regierung bewiesen, wie 
sehr ihr die österreichischen Studenten am Her­
zen liegen. Man hat beschlossen, die Familien­
beihilfe für Studenten nur mehr bis zum 25. 
Lebensjahr auszubezahlen. Mit dieser Kürzung 
sind noch weitere Belastungen verbunden. 
Dieser Frontalangriff auf unsere Existenzgrund­
lage wird von uns natürlich nicht tatenlos hinge­
nommen. In dieser Nummer informieren wir 
Dich über unsere geplanten Aktionen. 

Wenn Du in diesem Semester Dein Studium an 
der TU begonnen hast, so möchten wir von der 
ÖH Dich herzlich willkommen heißen. Wir hof­
fen, daß Dir Deine Studienzeit neben gründli­
cher Ausbildung auch einigen Spaß bereiten 

e ird - trotz verschärfter Studienbedingungen! 

Es ist natürlich wichtig für Dich, wenn Du im Stu­
dium gut vorankommst, Deine technischen 
Kenntnisse ständig erweiterst, um ein möglichst 
kompetenter Techniker zu werden, 
aber Du solltest auch daran denken, was es 
außerhalb Deines Fachgebiets gibt, denn Du 
möchtest ja nicht zum Fachidioten werden, 
oder? Also nicht nur brav Prüfungsscheine 
sammeln, sondern sich auch mit Problemen 
beschäftigen, denen sich der verantwortungs­
bewußte Techniker in der heutigen Zeit stellen 
muß. 

Der Abbau unserer Biosphäre schreitet voran, 
die industriellen Abgase zerstören die Erdhülle. 
Die Oberfläche der Weltmeere ist bereits bis zu 
einer Tiefe von 20 Zentimetern verblei!. Klima­
veränderungen durch Umweltschäden werden 
die Polkappen schmelzen lassen. 50 % der 

. älde.r sind nicht mehr zu retten. Wo es frucht­
Ware .Acker gab, werden sich Sanddünen aus­

breiten. Mitschuldig an dieser verhängnisvollen 
Entwicklung sind auch wir Techniker. 

Die Rüstungs- und Großtechnologien, die 
unseren Frieden und unsere Umwelt bedro­
hen, wurden und werden von Ingenieuren kon­
struiert. Von Technikern , die in ihrem Studium 
nicht gelemt haben, die Folgen ihrer Arbeit 
abzuschätzen! Fachliche Kompetenz ohne 
humanes Engagement kann katastrophale 
Auswirkungen zeitigen! Wir von der ÖH wollen 
uns für eine menschlich orientierte Technik ein­
setzen. Vielleicht möchtest Du bei uns mitarbei­
ten? Schau doch einmal in der ÖH vorbei . 

Du bist nicht allein . Gemeinsam werden wir es 
schaffen! 

Karl Reiter (Pressereferent) 
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